
1

MERKMAL MÖGLICHES PROBLEM LÖSUNG

Dir Klinge ist nicht richtig 
eingestellt.

Klinge durch Drehen der 
Klingeneinstellschraube mit einem  flachen 
Schraubendreher im Uhrzeigersinn 
einstellen. Die Schraube schrittweise so 
lange einstellen, bis die Finishing Box keine 
Kanten mehr hinterlässt. Sorgsam darauf 
achten, dass die Klinge nicht zu weit 
vorgestellt wird, da sonst zusätzliche 
Kanten entstehen.

Die Klinge ist verschlissen und 
kann nicht eingestellt werden.

Die Klinge ersetzen. Die alte Klinge mit der 
Einstellschraube vorschieben und dann mit 
einer Zange greifen und entfernen. Vor der 
Montage die neue Klinge 5 cm von jedem 
Ende verbiegen. Dadurch wird die neue 
Klinge sicher im Klingenhalter aus Messing 
gehalten. Die Befestigungsschrauben der 
Gleitschienen an jeder Seite der Box 
anziehen. Die Klingen so einstellen, dass sie 
0,125 mm über den Gleitschienen 
vorstehen. Als annäherndes Maß kann 
man dafür einen Fingernagel verwenden 
oder eine Fühlerlehre kaufen.

Die Gleitschienen der Box sind 
verschlissen.

Gleitschienen ersetzen und an die Klinge 
anpassen. Denken Sie daran, die Klinge auf 
0,125 mm über den Gleitschienen 
vorstehend einzustellen. Als annäherndes 
Maß kann man dazu einen Fingernagel 
verwenden oder eine Fühlerlehre kaufen.

Crown adjustment set too low; 
blade leaving too much joint 
compound

Die Kroneneinstellung am Wähler höher 
einstellen. Eine höhere Einstellung 
hinterlässt weniger Fugenmasse.

Too much water added to joint 
compound

Der Mischung Fugenmasse zufügen. Für 
das Zufügen von Wasser die Empfehlungen 
des Herstellers beachten.

Pressure plate springs have 
been removed

Druckplattenfedern anbringen.

Poor or improper drywall 
installation

Vor dem Taping-Verfahren gebrochene  
oder gerissene Stellen von den 
Gipskartonplatten entfernen und sie mit 
bereits gemischter oder schnell bindender 
Fugenmasse verspachteln.

Excess joint compound or lap 
mark on drywall joint

Die Verbindungen nach Bedarf mit einem 
Messer abziehen. Das Messer flach gegen 
die Wand halten, um diese zu glätten und 
möglichst wenig Fugenmasse entfernen.

Das Bewehrungsband ist nicht 
vollständig trocken.

Das Bewehrungsband vollständig trocknen 
lassen, bevor zusätzliche Fugenmasse mit 
der Finishing Box aufgetragen wird.

Fehlersuchhinweise: Power Assist Finishing-Boxen

Die Finishing Box hinterlässt 
Kanten an der Gipskartonfuge.

Luftblasen und "Fischaugen" auf 
der endbearbeiteten Verbindung.

Unzureichende Abdeckung durch 
das Bewehrungsband.
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Fehlersuchhinweise: Power Assist Finishing-Boxen

Das Bewehrungsband wurde 
nicht richtig angedrückt.

Darauf achten, dass das Bewehrungsband 
an zurückgesetzten oder vorstehenden 
Verbindungen richtig angedrückt wird. 
Sicherstellen, dass keine überschüssige 
Fugenmasse hinter dem Band ist und das 
Band frei von Falten und Rissen ist.

Ungleichmäßiger Druck auf 
das Werkzeug, während der 
Bediener die Finishing Box 
entlang der 
Gipskartonoberfläche bewegt.

Auf die Druckplatte der Finishing Box muss 
sofort ein konstanter Druck ausgeübt 
werden.  Positionieren Sie Ihren Körper so, 
dass Sie sich auf das Werkzeug lehnen, 
während Sie die Finishing Box entlang der 
Gipskartonoberfläche bewegen.

Kroneneinstellung ist zu hoch 
eingestellt, so dass die Klinge 
nicht genügend Fugenmasse 
an der Gipskartonfuge 
hinterlässt.

Die Kroneneinstellung am Wähler niedriger 
einstellen. Eine niedrigere Einstellung 
hinterlässt mehr Fugenmasse.

Der Power-Assist-
Mechanismus ist nicht ständig 
aktiviert.

Sicherstellen, dass die Räder an der Wand 
oder Decke anliegen, damit der Power-
Assist-Mechanismus aktiviert ist.

Die Fugenmasse ist zu 
dünnflüssig.

Für das Zufügen von Wasser die 
Empfehlungen des Herstellers beachten.

Falsche Bedienung der Bremse 
mit dem Griff der Finishing 
Box.

Am Anfang der Verbindung zuerst die 
Finishing Box auf die Wand oder Decke 
platzieren,  dann die Bremse des 
Handgriffs der Finishing Box lösen und die 
Box an der Verbindung entlang führen. 
Etwa 10 cm vor dem Übergang die Bremse 
der Finishing Box wieder anlegen und die 
Box mit einer schwungvollen Bewegung 
von der Wand abheben, um nur einen 
kleinen Überlappungsfleck zu erhalten, der 
nur minimale Nacharbeiten mit dem 
Messer erfordert.

Die Fugenmasse ist zu 
dickflüssig

Der Mischung Wasser zufügen. Für das 
Zufügen von Wasser die Empfehlungen des 
Herstellers beachten.

Der Wischer ist unsachgemäß 
montiert oder nicht 
geschmiert.

Sicherstellen, dass der größte Teil des 
Wischers auf die Innenseite der 
Druckplatte ausgerichtet ist. Den Wischer 
mit Ames-Bazooka-Öl schmieren.

Der Power-Assist-
Mechanismus ist nicht 
aktiviert.

Durch Andrücken der Räder gegen die 
Wand oder die Decke sicherstellen, dass 
der Power-Assist-Mechanismus aktiviert 
ist.

Überschüssige Fugenmasse am 
Anfang der Verbindung oder an 
den Übergängen.

Fugenmasse lässt sich nur schwer 
aus der Finishing Box drücken
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Fehlersuchhinweise: Power Assist Finishing-Boxen

Aus der Finishing Box tritt 
Fugenmasse heraus.

Die Fugenmasse ist zu 
dünnflüssig

Der Mischung Fugenmasse zufügen. Für 
das Zufügen von Wasser die Empfehlungen 
des Herstellers beachten.

Die Räder der Finishing Box 
hinterlassen "schwarze Spuren".

Räder und Lager werden 
blockiert oder müssen 
geschmiert werden.

Ablagerungen oder eingetrocknete 
Fugenmasse von den Rädern und Lagern 
entfernen und mit Ames-Bazooka-Öl 
schmieren.

Die Klinge muss gereinigt 
werden.

Ablagerungen von der Klinge und dem 
Klingenhalter entfernen. Mit Wasser und 
Bürste kann die Klinge sauber gehalten 
werden. Die Klinge regelmäßig mit dem 
Finger abwischen, da sie nicht scharf ist.

Fremdkörper in der 
Fugenmasse.

Fremdkörper und eingetrocknete 
Fugenmasse aus der Finishing Box und 
dem Fugenmassenbehälter entfernen. 
Fremdkörper aus dem Sieb im Sockel der 
Ladepumpe entfernen und sicherstellen, 
dass das Sieb sauber und intakt ist.

In der Fugenmasse befinden sich 
Kratzer oder Fremdkörper.
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